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Die Weltlage am Jahrhunderkbeginn
Halle 3 Januar

1800 und 1900 Welche Kontraſte bietet des Bild der Weltlage an
dieſen beiden Jahrhundertanfängen Damals ſchickte ſich der korſiſche
Welteroberer zu ſeinem glänzenden Siegeszuge gegen die europäiſchen

Mächte an der Welt ſeinen Willen diktirend Nur eine Macht konnte
infolge ihrer inſularen Lage und der Flotte Napoleon Trotz bieten das

war England eben dieſes England welches am Beginne des neuen
Jahrhunderts um ſeine Weltmachtſtellung ringen muß Vor 100 Jahren
ging der Anſtoß zu weltbewegenden Ereigniſſen von Weſten aus im
20 Jahrhundert dürften ſie vom Oſten Europas ihren Urſprung nehmen
jenes Rußland an welchem Napoleon I ſich verblutete wird zweifellos
im kommenden Säculum in erſter Linie auf den Gang der Geſchichte be
ſtimmend einwirken Neben Rußland ſteht Deutſchland damals zer
riſſen und geknechtet heute ein machtvolles Ganze deſſen Zuſtimmung
jede Großmacht ſich für ihre Aktionen auf dem Gebiete der Weltpoſitjk
vergewiſſern muß Ein kurzer Ueberblick über die Weltlage und die Kon
ſtellation der Mächte am Beginne des zwanzigſten Jahrhunderts dürfte
daher nicht ohne Jntereſſe ſein

Dank Englands treuloſer und egoiſtiſcher Politik hat ſich in den
letzten Jahren mehr und mehr ein ſcharfer Gegenſatz zwiſchen Groß
britannien und den Kontinentalmächten herausgebildet welcher die
frühere Gegnerſchaft zwiſchen Zweibund und Dreibund völlig in den Hinter
grund gedrängt hat England das ſich ſtolz die Beherrſcherin der Meere
nannte hat nirgends mehr einen Freund ſelbſt die Nordamerikaniſche

Union welche von britiſcher Seite krampfhaft als alliirte Nation an
geſehen wird hat während des ſüdafrikaniſchen Krieges es nicht an Be
weiſen fehlen laſſen daß ihre Sympathieen nicht auf Seiten Albions ſind
Britannig ſteht allein wer weiß wie lange es überhaupt noch ſtehen
wird wenigſtens iwos ſein Uebergewicht als Kolonialmacht anlangt Jn
England ſelbſt ſieht man die Lage äußerſt peſſimiſtiſch an die Blätter
geben ſelbſt zu daß England einen großen Schritt rückwärts gethan habe
und ſich augenblicklich in ſchlimmerer Lage befinde als während des
Krimkrieges Dieſer ſüdafrikaniſche Krieg Millionen von Engländern
wünſchen heute daß man ihn nicht vom Zaune gebrochen oder wenigſtens

noch verſchoben hätte Statt eines Eroberungskrieges hat ſich ein Kampf

um die britiſche Exiſtenz in Südafrika entwickelt deſſen Ausgang
zwar ungewiß aber ſelbſt wenn England mit einigermaßen heiler Haut
aus dem Kampfe hervorgehen ſollte dennoch für England ein un
günſtiger bleiben würde Er hat die ſchwächſte Stelle Englands ſeine
Ohnmacht im Landkriege auf s ſchärfſte blosgelegt und die Gegner
Englands werden ſich dieſe Erfahrung wohl zu Nutze machen Nicht
bloß daß die Erhebung der engliſchen Kolonien in Südafrika
droht welche zu einem Zuſammenſchluß derſelben mit den im Kriege be
findlichen Republiken zu einem großen ſüdafrikaniſchem Staatenbunde

führen könnte leicht kann ſich auch die Flamme des Aufruhrs in
anderen Gegenden des britiſchen Beſitzes entzünden geſchürt von den
Feinden Englands welche ſich noch ſo lange im Hintertreffen halten
wollen bis England noch weiter geſchwächt iſt

Der Feind iſt der Zweibund welcher auf eine paſſende Gelegenheit
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lauert wenn er ſie auch noch hinauszuſchieben wünſcht Frankreich iſt
auf dem Gebiete der auswärtigen Politik heute eigentlich nur der Tra
bant Rußlands insbeſondere mit dem Zarenreiche einig im Haſſe
gegen England deſſen Seemacht ein Ende zu bereiten und das Erbe an
zutreten die Sehnſucht aller franzöſiſchen Patrioten bildet Faſchoda iſt
unvergeſſen um am Tage der Revanche gewappnet zu ſein wird raſtlos
an dem Ausbau der franzöſiſchen Flotte gearbeitet und die Deputirten
kammer wird zweifellos dem Millionenprojekte in einhelliger Einmüthigkeit
Deutſchland hierin mit gutem Beiſpiel vorangehend ihre Zuſtimmung
geben Die Rivalität zwiſchen England und Rußland um den
Beſitz von Aſien iſt alten Datums und hat ſich wie mehrfach an dieſer
Stelle ausgeführt immer mehr verſchärft Aber die ruſſiſche Diplomatie
pflegt ſich nicht zu übereilen ſie huldigt dem Grundſatze Festina lente

Eile mit Weile und ſo geht ſie langſam aber ſicher und zielbewußt vor
kein Mittelchen außer Acht laſſend Unter dieſe Rubrik dürfte auch die
Nachricht falls die vom Vorwärts gebrachten Mittheilungen nicht
apokryph ſind fallen daß der Zar ein neues Friedensmanifeſt
beabſichtigt welches ſich gegen die großen Rüſtungen zur See wendet

und auch auf dieſem Gebiete welches die Haager Konferenz nicht be
ſchäftigte die Abrüſtung predigt Der Selbſtherrſcher aller Reußen mag
ja von den idealſten Abſichten bei ſeinen Plänen geleitet ſein ſeine
Diplomatie verſteht ſie trefflich für ihre eigenen Zwecke auszunutzen

So geht man wohl auch nicht fehl wenn man annimmt daß dieſes
neue Manifeſt ſich in ſeiner Wirkung gegen England richten ſoll wenn
man ſich auch an der Newa nicht verhehlt daß man Britannien doch
von ſeinen Plänen dadurch nicht zurückhalten könne ſo würde ſich doch

wieder eine Gelegenheit ergeben welche England im vollſten Gegen
ſatz zu den übrigen Mächten zeigen würde und vielleicht zu einem
Zuſammenſchluß der letzteren führen könnte Wie dem auch ſei
Rußland arbeitet unabläſſig weiter an ſeinem Ziele England aus Aſien
zu verdrängen es dringt mit aller Gewalt zum indiſchen Ocean vor
und die große Entſcheidung iſt ſicher noch im erſten Viertel des zwanzigſten

Jahrhunderts zu erwarten
Eine mittlere Stellung zwiſchen England und dem Zweibunde

nimmt der Dreibund ein an ſeiner Spitze Deutſchland denn Oeſterreich
und Jtalien zählen infolge ihres inneren Verfalles einzeln im Rathe der
Völker nicht mehr mit Deutſchland hat es im letzten Decennium geſchickt
verſtanden ſich neutral zu verhalten ohne ſich dadurch zwiſchen zwei
Stühle zu ſetzen gleichwohl aber läßt ſich eine gewiſſe Hinneigung
auf die Seite des Zweibundes nicht verkennen und mit ziemlicher
Sicherheit darf man hoffen daß man dieſen von Bismarck eingeſchlagenen

Weg nicht ſo ſchnell verlaſſen wird Denn bei einer Freundſchaft mit
dem Zarenreiche haben wir vielleicht ohne Schwertſtreich bei einer
Theilung der Welt Manches zu erwarten während wir auf der Seite
Englands auf alle Fälle erdrückt würden Angeſichts der Haltung welche
die Leitung der Reichspolitik einnimmt und den großartigen Auf
ſchwung den Handel und Jnduſtrie genommen gehen wir unter recht
günſtigen Auſpicien in das neue Jahrhundert aber wir müſſen auch
dafür ſorgen daß es immer ſo bleibe Zu dieſem Zweck iſt infolge
der veränderten Weltverhältniſſe neben einer ſtarken Armee eine ausreichende

Seemacht nöthig und darum hat auch der Deutſche Kaiſer den
Jahrhundertwechſel zum Anlaß genommen einen warmen Appell in der
Flottenfrage an die deutſche Nation zu richten Er weiß ſehr wohl
daß im Volke das Verſtändniß für dieſe Frage ein ſehr reges iſt und
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ſeine Anſchauungen getheilt werden und darum darf er auch hoffen daß
das Parlament ſich dem Volkswillen beugen und das bewilligen wird
was die Wahrung der Stellung Deutſchlands erheiſcht Sollte das nicht
der Fall ſein ſo wird der Herrſcher ſeinen Plan doch durchzuführen wiſſen
da das geſammte Volk hinter ihm ſteht Die jüngſte Kundgebung des
Kaiſers ſtellt ſich als ein Lebensprogramm für die Zukunft des
Deutſchen Reiches dar und wir können uns freuen einen Monarchen an
der Spitze zu ſehen der klaren Blickes die Aufgaben der Zeit erkennt und
den feſten Willen hat ſeine Pläne zum Segen des Vaterlandes durch
zuſetzen Jn keiner Hand könnte das Steuer des Reichsſchiffes ſicherer
geborgen ſein als in der Wilhelms II der mit Hilfe einer ſtarken Flotte
Deutſchland auch im Auslande den ihm gebührenden Platz ſichern will
Die Rede will nicht etwa den Krieg predigen das iſt bei dem Charakter
des Kaiſers völlig ausgeſchloſſen er will nur einen genügenden Rück
halt für die Diplomatlie die nichts erreichen kann wenn ſie nicht von
der Force des Schwertes ſouteniret wird Hoffen wir daß dieſer Appell
an die Nation nicht ungehört verhallen wird daß ſich das Volk der
Parole anſchließt welche ſein weitblickender Herrſcher an der Schwelle eines

neuen Jahrhunderts für Deutſchland ausgegeben hat und dieſe lautet

Vorwärts

Politiſche Aeberſtcht
Deutſches Reich

Berlin 2 Jannar Hofnachrichten Heute Morgen unter
nahm der Kaiſer den gewohnten Spaziergang im Thiergarten und hörte
von 10 Uhr ab die Vorträge des Chefs des Militärkabinets und des
Chefs des Admiralſtabes Um 1 Uhr ward der japaniſche Geſandte
Kattnuoſuhe Jnonyé im Beiſein des Kronprinzen empfangen welcher den
von dem Kaiſer von Japan dem Kronprinzen verliehenen CEryſantemum
Orden überreichte Um 7 Uhr fand im Eliſabethſaal des Königl Schloſſes
Tafel ſtatt zu der die kommandirenden Generale die Kommandeure der
Leibregimenter und die Herren des Kaiſerl Hauptquartiers geladen waren

Der zweihundertſte Jahrestag der Krönung des erſten
preußiſchen Königs am 18 Jannar 1701 wird wie die Schl hört
in Königsberg i Pr in Gegenwart des Kaiſers und der Kaiſerin
zahlreicher Fürſtlichkeiten und ſonſtiger geladener Gäſte durch eine große
Feier begangen werden Die Hauptſtätten der geplanten Feſtlichkeiten
werden die Schloßkirche in der ſich Friedrich J am 18 Januar 1701
und Wilhelm J am 18 Oktober 1861 die Königskrone aufſetzten und
der über der Kirche liegende zu allen großen Feſten benutzte ſogenannte

Moskowiterſaal ſein Derſelbe iſt bei 83 Meter Länge 17,9 Meter
Breite und 6 Meter Höhe einer der größten Säle Deutſchlands Bei der
Krönungsfeier im Jahre 1861 waren zu einem in demſelben angeordneten
Concerte 5000 Einladungskarten ausgegeben worden

Einen bemerkenswerthen Artikel mit der Ueberſchrift
Deutſchland im Jahre 1900 bringt das Londoner Blatt Daily

Telegraph Der Arrikel beginnt mit den Worten Keine Nation hat je
eine neue Aera mit ſolchen Gefühlen triumphirenden Rückblicks und
ſolchen glänzenden Erwartungen eröffnet wie ſie die 60 Millionen des
deutſchen Volkes an dieſem Neujahrstage beſeelen Für die übrige Welt
bezeichnet der Tag das Ende des alten Jahrhundert für Deutſchland
bezeichnet er den Anfang eines neuen Nichts könnte charakteriſtiſcher für
den Geiſt und die Organiſation des neuen Reiches ſein als der Entſchluß
der Welt im Stolze des Fortſchritts ein Jahr voraus zu ſein Der
Artikel behandelt dann Deutſchlands Fortſchritt nach außen und im Jnnern
Dann zieht der Artikel eine Reihe von Vergleichen um zu zeigen wieſo
und warum Deutſchland in vielen Dingen England überlegen iſt Unter
Anderem heißt es Deutſchland bereitet ſich auf jede neue Wendung vor
während jede neue Wendung England unvorbereitet findet Die Lage in
Südafrika wiederholt abermals unſeren tauben Ohren die alte ermüdende

Verwirrte Fäden
Aus dem Amerikaniſchen von M Walter
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Mit der Miene eines Mannes der nur widerſtrebend einer
läſtigen Pflicht nachkommt hatte Herr Black das Zimmer des
verſchwundenen Mädchens betreten Es war auch mehr aus
Höflichkeit als aus Jntereſſe daß er den Erklärungen Wilſons
zuhörte der ihm zu beweiſen ſuchte daß dem Anſchein nach
eine gewaltſame Entführung vorläge Sie ſehen ſchloß der
Beamte das Mädchen hatte nicht einmal Zeit einige Kleidungs
ſtücke mitzunehmen Wie zur Beſtätigung ſeiner Worte zog
er eine Kommodenſchublade auf doch im ſelben Augenblick
ſtürzte Frau Daniels vor ihm in energiſcher Weiſe jeden Ein
griff in das Eigenthum ihres Schützlings verwehrend Wilfon
trat ſofort zurück

Sie haben recht ſagte er ſich entſchuldigend wir können
vorläufig von einer näheren Durchſuchung abſtehen

Dann iſt wohl auch meine weitere Anweſenheit nicht mehr
nöthig fiel Herr Black ein Wenn Sie den Fall für ernſt
genug halten um ein behördliches Eingreifen zu erheiſchen ſo
thun Sie Jhre Pflicht Jch laſſe Jhnen völlig freie Hand

Er verbeugte ſich leicht und verließ das Zimmer zur
ſichtlichen Erleichterung der Haushälterin die jetzt keine Ein
wendung machte als Wilſon nochmals die Kommode öffnete und
mit Hill den Jnhalt prüfte Unter einem Tuch lag ein ſorg
fältig zuſammengelegtes Kleid von blauer Seide ein feiner
Spitzenkragen eine koſtbare Broſche und ein verwelkter Strauß
rother Roſen Verwundert ſahen die Herren ſich an

Wem gehört das wandte ſich Wilſon fragend an Frau
Daniels deren bisherige Erregung einer auffallenden Ruhe
Platz gemacht hatte

Jch kann Jhuen darüber keine nähere Erklärung geben
erwiderte dieſe nur ſoviel weiß ich daß das Mädchen die
Sachen mitgebracht hat Sie können daran erkennen daß Ellen

kein gewöhnliches Nähmädchen war ſondern einſt beſſere Tage
geſehen haben muß

Wilſon pfiff leiſe vor ſich hin und begab ſich dann in die
Halle hinab während Hill wartete bis Frau Daniels alles
abgeſchloſſen hatte Als ſie herunterkamen ſprach der ältere
Detektiv den Wunſch aus noch ein kurzes Verhör mit der
Dienerſchaft anzuſtellen und während die Haushälterin dieſelbe
herbeirief raunte Wilſon ſeinem Kollegen zu Jch habe raſch
einen Blick in das Arbeitszimmer des Hausherrn geworfen
Ein eleganter Raum Schade daß Sie wahrſcheinlich keine
Gelegenheit haben werden ſich darin umzuſchauen

Er blinzelte dabei ganz eigenthümlich mit den Augen für
Hill ein ſicheres Kennzeichen daß der erfahrene Beamte irgend
einen wichtigen Anhaltspunkt gefunden hatte oder doch zu haben
meinte Natürlich reizte dies die Neugier des jüngeren Mannes
der überdies eine nicht geringe Doſis Ehrgeiz beſaß und die
Zeit benutzend während welcher Wilſon die Dienſtboten befragte
ſchlüpfte er unbemerkt in das Privatzimmer Herrn Blacks Zu
ſeinem Erſtaunen ſah er anſtatt des erwarteten luxuriös einge
richteten Gemaches einen höchſt einfach möblirten Raum vor
ſich der nicht einmal einen Teppich aufzuweiſen hatte Das
einzig Auffällige war ein Gemälde in prächtigem Goldrahmen
das Bildniß eines jungen ſchönen aber hochmüthig dreinſchauenden
Weibes deſſen fenrige dunklen Augen auf ein leidenſchaftliches
Temperament ſchließen ließen Wahrſcheinlich ſeine Schweſter
dachte Hill der eine gewiſſe Aehnlichkeit zwiſchen Herrn Black
und dem Porträt zu entdecken glaubte für ſeine Mutter ſieht
ſie zu modern aus

Jn den Anblick des Bildes verſunken hörte er nicht wie
Frau Daniels eintrat die ihm mit ſichtlicher Entrüſtung zurief
Dies iſt das Privatzimmer meines Herrn außer mir erlaubt

er niemand es zu betreten
Verzeihung entſchuldigte ſich Hill Durch die halb

offene Thür ſah ich das Porträt und kam in Verſuchung es
in der Nähe zu betrachten
Wohl eine Schweſter Herrn Blacks

Nein ſeine Couſine lautete die kurze Antwort und der
Blick der dieſelbe begleitete ſprach deutlicher als Worte wie
ungehalten die würdige Dame über ſein keckes Eindringen in
das Heiligthum ihres Herrn war Mit einer nicht mißzuver
ſtehenden Bewegung ſchritt ſie der Thür zu und Hill folgte
ihr ſchleunigſt Er fand Wilſon der unterdeſſen ſein Verhör
mit der Dienerſchaft beendet hatte noch in der Vorhalle an
einen Pfeiler gelehnt ſich nachdenklich das glattraſirte Kinn
ſtreichelnd Als er die Haushälterin erblickte ging er auf ſie
zu Wir ſind mit der Unterſuchung hier im Hauſe fertig
bemerkte er ſie verſtohlen ſcharf beobachtend Wünſchen Sie
durchaus daß eine regelrechte Nachforſchung angeſtellt wird

Ja gewiß entgegnete ſie feſt Jch würde Tauſende
dafür hingeben wenn ich ſie beſäße aber leider beſitze ich nur
ein paar hundert Pfund obgleich ich glaube ſie wurde
plötzlich roth und verlegen daß daß jede verlangte Summe
beſchafft werden könnte nur damit das Mädchen bald gefunden
wird

Haben Sie noch nicht daran gedacht daß es vielleicht
von ſelbſt zurückkehren wird

Wenn es ihr möglich iſt wird ſie das ſicher thun
Sind Sie ſo überzeugt davon
Ja denn ſie hatte mich ſehr gern und wäre niemals

freiwillig fortgegangen Sie hätte freilich um Hilfe rufen
können aber das war nicht ihre Art ſelbſt wenn die Schurken
ihr Leben bedroht haben würden

Waren es denn mehrere
Das kann ich nicht jagen ich weiß nur daß ich zwei

fremde Männerſtimmen gehört habe
n Sie dieſe Stimmen wiedererkennen

Nein
Jch frage nur weil ich erfahren daß Herr Black bis vor

kurzem einen Diener hatte dem das Mädchen ſehr in die Augen
zu ſtechen ſchien denn er ſtarrte ihr immer nach wenn er ihr
begegneteWas für ein hübſches Veſichit

O wie können Sie dergleichen denken fuhr Frau Daniels

c
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Selke Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und ven Saalkreis
ichte Wenn Niederlagen in Südafrika unſer Land ſo aufrütteln

könnten daß es die weſentliche Nothwendigkeit Deutſchlands vorausſieht
deſſen Energie nachzuahmen einſehen würde ſo würde der trans

vpaalſche Krieg eine Rettung für das britiſche Reich ſein
Wer ſoll die Flottenverſtärkung bezahlen fragt eine

Korreſpondenz für Centrumsblätter Die Land wirthſchaft wehrt ſich
entrüſtet wenn man ihr die neue Laſt anhängen will die Kanonenund n e er erklären jeden für verrückt welcher
der Meinung iſt wer hohen Gewinn einſtreicht könne auch bedeutende
Opfer bringen die Leute mit hohem Einkommen werden nervös
ſobald jemand von höheren Einkommen oder Vermögensſteuern redet es
bleibt alſo nur die Maſſe des Volkes als Träger des Patriotismus der
Opferwilligkeit und der Weltpolitik Die Korreſpondenz ſagt denn auchDaß es ohne neue Steuern gehen werde iſt angeſichts der thatſächlichen

Finanzlage nicht zu glauben Würde die Regierung heute ſagent wer die
Koſten übernehmen ſolle ſie bekäme die Flottenverſtärkung ganz gewiß
nicht Die Jnduſtrie der Handel die Landwirthſchaft die reichen Leute
ſie würden ſich alle entrüſtet für die Ehre bedanken Die gute ge
duldige große Maſſe die von der Hand in den Mund lebt iſt im
Stillen als das Laſtihier auserſehen Man will s ihr noch nicht
ſagen Da iſt aber die n ohne das Centrum gemacht
Die Voſſ Ztg bemerkt dazu enn man nur nach Tiſche nicht
anders lieſt

Dem Reichstage wird in den nächſten Tagen eine Denkſchrift
über die Entwicklung des Kiautſchougebietes im letzten Verwaltungs
jahr zugehen Jn ihr alle Zweige der Verwaltung des in rafcher
Entwicklung befindlichen Gebietes wie Grundbeſitz Handel und Gewerbe
Verkehrsweſen Juſtiz Geſundheitsweſen Kirchen und Schulweſen Bau
weſen Aufforſtung Waſſerverſorgung und Anderes mehr auf Grund des
amtlichen Materials zur Darſtellung Die Denkſchrift wird ebenſo wie
ihre Vorgängerin im Vorjahr für die Kreiſe des deutſchen Handels undder dende Jnduſtrie welche bereits heute in Kiautſchou und ſeinem

Hinterlande erhebliche Kapitalien angelegt haben
formationsquelle ſein

Das Armee Verordnungsblatt bringt folgenden kaiſer
lichen Erlaß an den Kriegsminiſter wegen Erneuerung der Fahnen
und Standartentücher Jch will an denjenigen Fahnen und
Standarten Meines Heeres deren Tücher durch die ruhmvoll beſtandenen
Feldzüge und den Zeitablauf vollſtändig zerſtört ſind oder ſich in einem
ihre eder ausſchließenden Zuſtande befinden die Tücher
erneuern ie haben das hiernach Erforderliche nach Meinen Jhnen
dieſerhalb ertheilten beſonderen Befehlen und nach Maßgabe der verfüg
baren Mittel zu veranlaſſen Berlin 1 Januar 1900 Wilhelm

Der Berliner Vorwärts veröffentlicht ein angebliches
Marine Abrüſtungs Manifeſt des Zaren welches dazu beſtimmt
ſein ſoll jum Neujahrstage nach ruſſiſchem Kalender d h zum 13 Ja
nuar unſerer Rechnung die Welt ähnlich zu überraſchen wie ſie das
Friedensmanifeſt vom Auguſt 1898 überraſcht hat Die Frkf Ztg
bemerkt dazu Nachdem nun der Vorwärts das Schriftſtück veröffentlicht
hat iſt ſes nichts mehr mit der Ueberraſchung es ſei denn daß der
Zar ſelbſt durch die Publikation des Berliner ſozialdemokratiſchen Blattes
überraſcht worden iſt Jm Uebrigen wird man ſich von dem Jnhalte des
angeblichen Manifeſtes des Zaren gegen die Marine Rüſtungen eine
Vorſtellung machen können wenn man erfährt daß der Selbſtherrſcher
aller Reußen ſich am Schluſſe um Hülfe an die Parlamente wendet
indem er ſchreibt Vor allen mögen die Parlamente die im Begriff ſtehen
neue Marinerüſtungen zu berathen ſich von dem Gedanken erleuchten
laſſen daß es einen beſſeren Weg giebt das Vaterland zu ſchützen
und zugleich der Menſchheit ewige Dienſte zu leiſten Der Vorwärts
hätte ſeine Veröffentlichung um 3 Monate verſchieben ſollen nämlich auf
den 1 April Das L bemerkt zu der Veröffentlichung Dem

Vorwärts iſt ja ſchon manches Geheime Aktenſtück auf den Redaktions
tiſch geweht worden warum ſollte nicht auch einem Zarenmanifeſt ein
indiskreter Beamter der innerlich mit der rothen Internationale lüirt iſt
Flügel verliehen haben Aber kaum möglich erſcheint es daß der Zar
nach der gewaltigen Enttäuſchung welche ihm die Haager Friedens
konferenz eben erſt bereitet hat den Muth gefunden haben ſollte einer
Utopie von Neuem nachzujagen

Zur Delagoabai Frage liegt nur eine Meldung der Lon
doner Times vor der zufolge der deutſche Reichspoſtdampfer Bundes
rath ein Ambulanzkorps für die Buren an Bord hatte Nach einer
anderen Meldung ſoll der Bundesrath dagegen 7000 Sättel für die
Buren geführt haben Gegenüber der Verſicherung der deutſchen Oſt
afrikalinie daß ſie in keiner Weiſe gegen die Neutralität verſtoßen habe
iſt man geneigt ſich an die erſte Lesart zu halten und will in der Be
förderung eines Ambulanzkorps nichts ſehen was die Engländer zu einem
Eingriff in die Freiheit der deutſchen Schifffahrt hätte veranlaſſen können
Bis zur Stunde ſind wir ohne jede amtliche Mittheilung über den Stand
der Angelegenheit ein Beweis dafür daß die engliſche Regierung der
doch daran gelegen ſein muß in dieſem Augenblick keinen internationalen
Zwiſt heraufzubeſchwören ſich mit der Unterfuchung des Vorgangs nicht
ſehr beeilt Jn der deutſchen Preſſe äußert ſich allenthalben lebhafte
Entrüſtung über dieſe Verletzung des Seerechts gleichzeitig aber die Zu
verſicht daß es dem Herrn Reichskanzler gelingen werde die Angelegenheit
zu einem unſer nationales Empfinden befriedigenden Abſchluß zu bringen

Jn Hamburg verlautete an der heutigen Börſe Direktor Woermann
von der Oſtafrika Linie ſei in Sachen des beſchlagnahmten Dampfers vom
Reichskanzler nach Berlin berufen worden

Kiel 2 Januar Der Kreuzer Schwalbe Kommandant
Korvetten Kapitän Börner iſt heute aus Dar es Salaam nach Laurengo
Marques abgegangen Die Nachricht iſt inſofern politiſcher Natur
als die Schiffsbewegung jedenfalls eine Folge der Beſchlagnahme des
deutſchen Dampfers Bundesrath durch die Engländer iſt Vergl
dazu die Notiz unter Deutſches Reich Red
vSesraaanaeroh raeazoohgggggech,ncJyß ab
roth vor Zorn auf Ellen war eine ſehr feine Dame und
Henry wußte recht gnt was ſich ſchickte

Nun nun begütigte Wilſon die Erregte Sie mögen
ja recht haben Sieht auch die Katze den König an ſo iſt s
noch lange nicht geſagt daß auch der König nach der Katze
ſchaut Deshalb nichts für ungut Eine Frage dürften Sie
mir aber doch noch beantworten weil Sie mich damit vielleicht
auf die Spur der Verlorenen bringen würden Welches Ge
heimniß ſteckt hinter dem Mädchen daß Sie ihm ein ſo be
ſonderes Jntereſſe zeigen

Wozu ſollte ich Jhnen das ſagen lehnte Frau Daniels
ſchroff ab Selbſt wenn etwas Geheimnißvolles in Ellens
Leben wäre ſo hat es nichts mit ihrer Entführung zu ſchaffen
Was darauf Bezug haben kann iſt Jhnen ja mitgetheilt worden
und ich dächte das müßte für die weiſe Polizei genügen um
eine Spur zu finden

Wilſon ſah ein daß aus der Frau nichts weiter herauszu
bringen war ſo verabſchiedete er ſich denn unterwegs mit Hill
den Fall nochmals beſprechend Wenn das Mädchen nicht
von ſelbſt wieder auftaucht oder wir es nicht aufſtöbern können
ſo hätte ich große Luſt Sie mit der Beobachtung des Blackſchen
Hauſes zu betrauen erklärte er ſeinem Untergebenen Liegt
der Sache ein Geheimniß zu Grunde ſo iſt dasſelbe nur hier
zu ſuchen

Mich dünkt Sie haben etwas entdeckt was mir entgangen
iſt bemerkte Hill mit einem Anflug von Eiferſucht

Nichts weiter als was jeder andere der Augen im Kopf
hat auch hätte ſehen können war die ironiſche Antwort die
den heißblütigen jungen Detektiv wegen des darin angedeuteten
Zweifels an ſeiner Scharfſichtigkeit in ſo hohem Grade ärgerte
daß er ſofort nach der Rückkehr ins Bureau den Nachtwächter
aufſuchte der in der vergangenen Nacht die Runde in dem be
treffenden Viertel gemacht hatte Vielleicht gelang es ihm da
etwas Neues Wichtiges zu erfahren das er als Trumpf gegen
Wilſon ausſpielen konnte

Fortſetzung folgt

eine erwünſchte Jn

blickt die erſten Worte zur Jahrhundertwende dem Heere widmet

4 Januar Nr 2
Oeſterreich Ungarn

Wien 2 Januar Das Neue Wiener Abendblatt ſchreibt in
Beſprechung der Jahrhundert Rede des deutſchen Kaiſers Es iſt
begreiflich daß Kaiſer Wilhelm welcher mit Leib und Seele Soldat iſt
und in der Armee ein Jnſtrument der nationalen Macht und röt er

Trotz
ihres ſoldatiſchen Charakters iſt die Rede von modernem Geiſte beſeelt
und namentlich der Vergleich mit der Sendung Kaiſer Wilhelms J und
jener ſeines Enkels aktuell Galt das Werk des Erſteren der Macht
ſtellung Preußens und in weiterer Folge der Einheit Deutſchlands ſo ſoll
des Zweiten Werk der Weltpolitik des Deutſchen Reiches und der
Sicherung ſeiner Macht auch in den fernſten Zonen dienen Auf alle
Fälle hat Kaiſer Wilhelm dargethan daß der Monarch in ſeinem Streben
für die Reorganiſation der Marine nicht erlahmen wird daß er ge
ſonnen iſt den Kampf für die Marine kräftig weiterzuführen

Das neue Wiener Tagblatt beſpricht die Erhebung des Bot
ſchafters Grafen zu Eulenburg in den Fürſtenſtand und ſagt
Die Höhe und Seltenheit der Auszeichnung entſpricht den außergewöhn
lichen Verdienſten des Fürſten Fürſt Eulenburg gilt als bevorzugter
Träger der Kaiſerpolitik Auch in Berliner Blättern gelangt die Anſicht
zum Ausdruck daß Fürſt Eulenburg vermuthlich auserſehen ſei dereinſt
der Nachfolger des Fürſten Hohenlohe zu werden Mit demſelben
Recht könnte man aber behaupten daß der nunmehrige Herzog Hermann
Hatzfeldt zu Trachenberg dafür beſtimmt ſei Seit der Herzog das
Oberpräſidium der Provinz Schleſien inne hat wird er bei jeder Regie
rungskriſis als Anwärter für den Poſten des Reichskanzlers genannt Red

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 2 Januar Wenn man den engliſchen Berichterſtattern
im Lager von Frere glauben darf ſteht ein entſcheidender Schlag am
Tugelafluſſe nahe bevor denn General Buller will und kann wohl
auch nicht ſo lange warten bis Lord Roberts mit ſeinem Generalſtabschef
Lord Kitchener auf dem Kriegsſchauplatz in Natal eingetroffen iſt Während
der Standard Korreſpondent die Schwierigkeit einer Forcirung des
Uebergangs über den Tugelafluß als größer denn zuvor ſchildert geſtattet
ſich der Korreſpondent des Daily Telegraph Burleigh folgende
Prophezeihung Jch wette auf einen vollſtändigen britiſchen
Sieg und ich kann ferner vorausſagen daß wenn die Züchtigung der
Buren und der auf die Geſchlagenen ausgeübte Druck ſtark und an
haltend iſt viele Gefangene Geſchütze und große Beute in die Hände des
Generals Buller fallen ſollten die Jnvaſion der Republiken beendet und
das Ende des Krieges ſicher binnen zwei Monaten möglich gemacht wird
Herr Burleigh hat ſich zwar bisher als tüchtiger Kriegsberichterſtatter er
wieſen ob er aber auch ein guter Prophet iſt wird die nächſte Zeit
lehren

Der angebliche geſtern im Telegrammtheil verzeichnete Erfolg des
Generals French welcher im Norden der Kapkolonie an der Eiſenbahn
von Middelburg nach Norvals Pont an der Grenze des Oranje Frei
ſtaates gegen die von dort in die Kolonie eingedrungenen Buren und
die Aufſtündiſchen operirt ſcheint ſich inſofern von den bisherigen Siegen
der Engländer zu unterſcheiden als French ſeinen Sieg hat verfolgen und
Colesberg wieder beſetzen können Durch einen wirklichen Sieg des
Generals French würde auch der weiter öſtlich operirenden Kolonne des
Generals Gatacre ein Vordringen gegen die Grenze des Oranje Frei
ſtaates erleichtert werden

Recht bedenklich wird es mit der Verſchwörung in der Capeolonie
Laut Meldung aus Capſtadt herrſcht dort thatſächlich der Belagerungs
zuſtand Alle Hauptpunkte der Stadt ſind von Jnfanterie beſetzt und
die Straßen werden unaufhörlich von Kavallerie abpatrouillirt Es werden
zahlreiche Hausdurchſuchungen vorgenommen auch ſollen Verhaftungen
von Führern des Afrikander Bundes ſtattgefunden haben Man hört daß
alle dieſe Maßnahmen getroffen worden ſind weil ein Complott zur
Gefangennahme des engliſchen Gouverneurs Milner und zur
Ueberrumpelung der Hauptſtadt aufgedeckt worden iſt Wenn
die Bewegung in der Hauptſtadt der Colonie bereits ſo weit fortgeſchritten
iſt ſo iſt anzunehmen daß der Aufſtand der Capburen in den weiter von
der Küſte gelegenen Bezirken ſchon einen bedeutenden Umfang angenommen
hat und in der That iſt aus Meldungen daß die holländiſchen An
ſiedler in Betſchuanaland zu den Buren übergegangen ſind und an der
Belagerung von Mafeking theilnehmen zu erſehen daß die Bewegung
eine viel drohendere iſt als die engliſchen Quellen zugeben wollen

Dem Kriegsamt iſt in einem Telegramm aus Kapſtadt von geſtern der
an demſelben Tage dorthin durch Heliograph übermittelte Bericht des
Generals French über das Gefecht bei Colesberg zugegangen
French meldet Nachdem ich in Rensburg die Hälfte des ſchottiſchen Regi
ments und eine Abtheilung reitender Artillerie zurückgelaſſen hatte um den

eind in der Front feſtzuhalten brach ich am 31 December Nachmittags
Uhr mit der anderen Hälfte des Jnfanterie Regiments 5 Schwadronen

Kavallerie 80 Mann berittener Jnfanterie und 10 Geſchützen von Rens
burg auf machte nach vierſtündigem Marſche bei Maidersfarm Halt und
beſetzte am 1 Januar 3 Uhr Morgens einen Hügel welcher Colesberg
von Weſten aus beherrſcht Die feindlichen Vorpoſten wurden vollſtändig
überraſcht Bei Tagesanbruch bombardirte ich das Lager und die rechte
Seite der feindlichen Stellung deren Artillerie das Feuer lebhaft erwiderte
und brachte die Geſchütze deſſelben dort zum Schweigen Mit Kavallerie
und Artillerie machte ich dann einen Vorſtoß nördlich von Colesberg in
der Richtung zum Knotenpunkt der Eiſenbahn wo ein ſtarkes Burenlager
einen Hügel und eine Stellung ſüdöſtlich von Colesberg bis zum Eifen
bahnkreuzungspunkt beſetzt hatte Unſere Stellung ſchnitt dem Feinde die
Rückzugslinie über eine befahrbare Brücke ab Etwa 1000 Buren
mit 2 Geſchützen zogen ſich auf Norvals Pont zurück Unſere Verluſte
betragen 3 Todte und mehrere Verwundete

2 4
Die Morgenblätter beſprechen die geſtrige Anſprache des deutſchen

Kaiſers im Zeughauſe Die Times meinen die deutſche Armee
habe nicht in dem Maße Deutſchland geſchaffen als aus der Rede des
Kaiſers geſchloſſen werden könnte vielmehr habe Deutſchland gezeigt daß
eine nach einem wiſſenſchaftlichen Syſtem allgemein gebildete Nation ihre
geſchulte Jntelligenz leicht nach jeder Richtung hin wende und ohne
Beſchwerde Nutzen aus ſeiner Heereslaſt ziehe Es werde für England
gut ſein ſich ebenſo wie früher Preußen die ihm ertheilte Lektion zu
Herzen zu nehmen und ſein Heeresweſen zu reorganiſiren

Daily Telegraph ſagt nächſt England ſei Deutſchland mehr als
jede andere Großmacht an der Erhaltung des Friedens intereſſirt Jn den
Worten des Kaiſers liege die Lehre daß auch England dafür ſorgen müſſe
daß ſeine Angriffs und Vertheidigungskräfte mit den Pflichten
im Verhältniſſe ſtehen die der Beſitz eines Weltreiches auferlege
Der Standard meint Die vom Kaiſer betonte Nutzanwendung iſt
einleuchtend Die Ausführung dieſes Rathes braucht ſich nicht auf das
deutſche Reich zu beſchränken Auch die Engländer haben Gründe ſich
die Nothwendigkeit der Wachſamkeit und Gründlichkeit im militär
iſchen Dienſte einzuprägen Sonſt wird Deutſchland durch die
Bethätigung höherer moraliſcher Qualitäten ſo mächtig
werden daß es uns an Anſehen im Nathe der Völker aus
ſtechen wird Wir können ohne Beſorgniß betrachten was Deutſchland
hinſichtlich ſeiner Flotte thun kann aber was wir als Volk nicht ungeſtraſt
thun können das iſt ſelbſt die Lehren der Geſchichte zu verachten

Aus der Umgebung
Merſeburg 2 Januar Gerettet Unterhalb der Brücke an

den Amtshäuſern war geſtern Nachmittag die zehnjährige F Sorge vom
Ufer aus in den Teufelstümpel gefallen und ſchwebte in Lebensgefahr
aus der ſie von dem herbeieilenden 13 jährigen Schulknaben W U ge
rettet wurde

Mücheln 1 Januar Die Hirnſchale eingeſchlagen Am
Sonnabend voriger Woche wurde dem ſiebenjährigen Töchterchen des
Arbeiters Altmann in Schmirma welches einem Paar vor einen
Schlitten geſpannten Pferden zu nahe kam von einem derſelben die Hirn
ſchale eingeſchlagen ſo daß der Tod nach kurzer Zeit eintrat

Schwittersdorf 2 Januar Unfall Am Sonntag fiel der
zweijährige Mar Höhndorf von hier in der elterlichen Wohnung ſo
unglücklich daß er ſich einen Bruch des linken Ellbogens zuzog Dem
Kinde mußte kliniſche Hilfe in Halle zu Theil werden

Teicha 2 Januar Leichtſinn Hente Nachmittag gerieth der
Arbeiter Otto Bahn aus Räthern mit dem rechten Mittelfinger zwiſchen
zwei in einander greifende Zahnräder einer Dreſchmaſchine wobei ihm das
Glied zermalmt wurde V behauptete er könne das Schwungrad welches
ein anderer Arbeiter in Bewegung geſetzt hatte mit den Händen auf

halten Der leichtfertige Verſuch mißglückte aber
Nothverbandes mußte B die Halleſche Klinik auffuchen

d Eisleben 2 Januar Plötzlicher Tod FlegeleiDiebſtahl Der Handelsmann Dreyfus von hier in der
Neujahrsnacht ſich in der Riedel ſchen Reſtauration beim Kartenſpiel be
fand wurde von einem Schlaganfall betroffen und verſtarb auf der
Stelle Als geſtern rei zwei Frauen die hieſige Badergaſſe
paſſirten traten ihnen zwei rüde Burſchen entgegen Der eine derſelben
warf die Frau L ohne jede Veranlaſſung auf den Fahrdamm ſo daß ſie
ſchwere Verletzungen davontrug und nach ihrer Wohnung geſchafft werden
mußte Die Burſchen ſind noch nicht ermittelt Dem Bierſahrer P
von hier wurden vor ein paar Tagen von ſeinem Wagen 4 Kiſten
Cigarren geſtohlen Dem Thäter iſt man auf der Spur

F Delitzſch 2 Januar Unfall mit tödtlichem Ausgange
Verbrechen Ein Unglücksfall mit tödtlichem Ausgange hat

am Neujahrstage auf dem Rittergute zu Laue ereignet Ein Bedienſteter
war mit dem Putzen eines Gewehres beauftragt Ein erſt angenommener
16 jähriger Knecht ſah der Beſchäftigung zu Plötzlich krachte ein Schuß
los und der Knecht ſtürzte zu Boden Die Kugel war ihm durch den
Hals gegangen ſo daß ſein Tod ſofort eintrat Wer die Schuld an
dem Unfalle trägt dürfte die Unterſuchung bald zeigen Ein ſchweres
Verbrechen iſt am vergangenen Sonntage in Brinnis begangen worden
Der 40 jährige unverheirathete Nachtwächter Weiske welcher Armenunter
ſtützung erhält hatte die Bekanntſchaft einer Magd gemacht die bei einem
dortigen Gutsbeſitzer diente Das Verhältniß war nicht ohne Folgen ge
blieben obgleich die Lage des W eine Verheirathung zur Zeit als unmög
lich erſcheinen ließ Das Mädchen wurde vor ungefähr ſechs Wochen in
Leipzig entbunden Am Sonntage war ſie mit dem Kinde nach Brinnis ge
kommen um ſich mit W über die Erziehung des Kindes auseinander zu
ſetzen W wollte jedoch trotz des Zuredens des an den
ſich die Magd gewandt hatte nichts von der Sache wiſſen Das Mädchen
ließ ſchließlich das Kind in der Wohnung des um ihre ehemalige
Dienſtherrſchaft zu beſuchen und wollte das Kind ſpäter wieder abholen
Als ſie zurückkehrte fand ſie das Kind röchelnd und mit Blut überſtrömt
auf der Treppe liegen Nach kurzer Zeit trat der Tod ein der durch
Zertrümmerung der Schädeldecke herbeigeführt war Auf die erfolgte
Anzeige begab ſich eine Gerichtskommiſſion zur Unterſuchung an den Ort

der verhaftet wurde leugnet die That und behauptet daß das Kind
gefallen ſei und dabei die Verletzungen erlitten habe

Köthen 2 Januar Vergiftungs Symptome Unter Ver
giftungs Symptomen iſt geſtern Abend eine in der Burgſtraße wohnende
Arbeiterfamilie erkrankt Es wurde ſofort ärztliche Hilfe requirirt und be
finden ſich ſämmtliche Erkrankte heute außer Lebensgefahr Die Urſache
der Vergiftung iſt noch nicht feſtgeſtellt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 8 Januar
Perſonalnachricht Der Bergaſſeſſor Fritz Ziervogel zuletzt

in Halle a iſt als Berginſpektor bei der Herzogl Salzwerks
Direktion in Leopoldshall feſt angeſtellt worden

Rechnungsabſchlußz der Verſicherungsanſtalt Sachſen
Anhalt für das Jahr 1898 Die Einnahme betrug Beiträge
5964 487,42 Mk Zinſen für Werthpapiere für Darlehen und anderweit
belegte Gelder 997066,45 Mk Erſtattung von Rentenzahlungen
1344537 Mk Strafgelder und andere nicht vorgeſehene Einnahmen
6532,10 Mk Erlös für veräußerte Kapitalanlagen 65606,25 Mk
Summe der Einnahme 7035036,59 Mk dazu Beſtand aus der voraus
gegangenen Rechnung 507242,77 Mk zuſammen 7542279,86 Mk
Die Ausgabe Jnvalidenrenten 872375,99 Mk Altersrenten
1076818,77 Mk Summe Renten 1949194,76 Mk Koſten des Heil
verfahrens 33 824,50 Mk Erſtattung von Beiträgen ga in Fällen der
Verheirathung 178140,08 Mk in Todesfällen 55867,33 Mk
Summe Beitragserſtattungen 234007,41 Mk Verwaltungskoſten
a Gehälter und Remunerationen der Beamten mit Ausſchluß der Con
trolbeamten und Vergütung für Schreibhülfe 183 207,25 Mk b Tage
gelder und Reiſekofſten 2644,53 Mk c Miethe für Geſchäftsräume
Aufwendungen für Dienſtgrundſtücke Unterhaltungskoſten Steuern
u ſ ſowie Reinigung Heizung und Erleuchtung der Geſchäfts
räume 16482,83 Mk d Bureau und Kaſſenbedürfniſſe Oruck
ſachen Porto Jnſertionskoſten Buchbinder und Botenlohn u ſ
27561,21 Mk e Anſchaffung und Unterhaltung der Jnventarien 823,54
Mark t Beiträge zur Penſions Wittwen und Waiſenkaſſe ſowie ſonſtige
Verſicherungsbeiträge für Kranken Unfall Jnvaliditäts und Alters
verſicherung 2c 7834,69 Mk Summe der Verwaltungskoſten 238554,07
Mark Koſten der Erhebungen bei Gewährung oder Entziehung von
Renten 16952,28 Mk Schiedsgerichts und ſonſtige Koſten aus Anlaß
des Berufungs und Reviſionsverfahrens 14122,23 Mk Koſten der Bei
tragserhebung und der Controle a Koſten der Quittungskarten der Bei
tragsmarken und des Verkaufs der Letzteren 11923,75 Mk Ver
gütung an Krankenkaſſen und andere mit der Einziehung betraute Stellen
2403,48 Mk e Koſten der Controle 74775,53 Mk Summe der Koſten
der Beitragserhebung und der Controle 89102,77 Mk Koſten der Rechts
hilfe 224,60 Mk andere nicht vorgeſehene Ausgaben 8262,97 Mk
Koſten der Erwerbung von Kapitalanlagen a Werthpapiere 1908642,27
Mark b mündelſichere Hypothekendarlehen 485000 Mk e Darlehen an
Kommunalverbände 1815000 Mk Arbeiter Wohlfahrtseinrichtungen262200 Mk Summe der Koſten von Kapitalanlagen 4470842,27 Bit

Summe der Ausgabe 7 055 087,86 Mk Die Verſicherungsanſtalt beſitzt
ein Vermögen von 31800207 Mk der Reſevefonds hat die Höhe
von 4049091 Mk erreicht

Der December des Jahres 1899 war in den erſten ſechs und in
den letzten vier Tagen mild Jn der Zeit vom 7 bis zum 27 trug er
einen winterlichen Charakter der ſich durch reichliche Schneefälle
und ſtrenger Kälte recht fühlbar machte Die Temperatur ſchwankte
zwiſchen 10 am Nachmittag des 31 und 150 am Morgen des 22
An ſechzehn Tagen gab es Niederſchläge die zum Theil ſehr bedeutend
waren Sie zeigten ſich an zwölf Tagen als Schnee Die erſten Schnee
flocken des ganzen Winters fielen am 4 Dichter Nebel wurde am
Abend des 19 wahrgenommen Elektriſche Entladungen fanden
nicht ſtatt Ein Erdbeben erfolgte am 19 in der Gegend des Mittel
rheins Jm gegenwärtigen Januar ſoll nach Herrn Falb vom bis
zum 12 ein erheblicher Temperaturrückgang eintreten wobei ſich wie
übrigens ſchon im December geſchehen die Schneefälle bis nach Süd
europa ausbreiten

Jubiläumspoſtkarte Vor einigen Tagen brachte der GeneralAn
zeiger ein Bild welches die von der Reichspoſt ausgegebene Jubiläums
karte genau wiedergiebt und nur hinſichtlich der Farbe eine Abweichung
zeigt Einer unſerer Leſer hat das Bild ausgeſchnitten daſſelbe ſauber
auf eine weiße Karte geklebt und ſo eine Jubiläumspoſtkarte hergeſtellt
die ſogar noch mit Goldſchnitt verſehen iſt Mit einer Fünfpfennigmarke
frankirt iſt dieſe eigenartige Karte welche dem General Anzeiger herz
liche Glückwünſche zum Jahreswechſel übermittelt von der Poſt prompt
befördert werden

Veteranenverband Eine würdige Feier aus Anlaß der Jahres
und Jahrhundertwende beging der Veteranenverband Unter zwei
ſtattlichen reichgeſchmückten Chriſtbäumen hatten ſich die Mitglieder mit
Angehörigen zahlreich im Neuen Theater eingefunden Der erſte Theil
des Abends galt durch Lied Deklamationen der Kinder Anſprache und
Verlooſung dem Chriſtfeſte die letzte Stunde des Tages aber der Jahres
wende Hurch entſprechende Lieder Vortrag von Gedichten und einer die
Geſchichte unſeres Vaterlandes kennzeichnenden Anſprache welche die be
deutenſten Denkwürdigkeiten des vergangenen Jahrhunderts Ferührte
entrollte der Vereinsvorſitzende ein klares Bild der politiſchen und mili
täriſchen Errungenſchaften unſeres Volkes ſowie der Erfolge welche der
Veteranenverband ſeit ſeinem Beſtehen zu verzeichnen hat Als dann in
der Stadt die Glocken mit ehernem Munde das neue Jahrhundert be
grüßten ſangen die Anweſenden Nun danket alle Gott

Familienabend Heute Mittwoch 8 Uhr veranſtaltet der Jüng
lings und JungfrauenVerein der St Ulrichsgemeinde im Wintergarten
Magdeburgerſtraße 65 den erſten Familienabend im neuen Jahre Pro
gramme ſind am Saaleingang zu haben

Stadttheater Am Donnerstag wird Rich Wagners Götter
Dämmerung mit verſtärktem Orcheſter wiederholt Die Vorſtellung
iſt im Farbenabonnement 77 weiß und beginnt um 7 Uhr Am Freitag
giebt der Charakterkomiker C W Buller ſein letztes Gaſtſpiel und zwar
in der Titelrolle des Lebensbildes Onkel Bräſig

Thalia Theater Mittwoch den 3 Januar ſpielt der Gaſt de
ThaliaTheaters Herr Emanuel Reicher vom Wutſchen Theater in

222 e

Berlin den Johannes Rosmer Am Donnerstag gäangt Buſch und
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Dr Donnerstag
Reichenbach die dreiaktige Schwank Novität von Heinrich Lee und
Meyer Förſter zum 5 Mole zur Wiederholung

Das Walhalla Theater hat das neue Jahr mit einem Spiel
plan begonnen der gewiß nicht nur den Erwartungen der alten und durch
das bisher Gebotene anſpruchsvoll gewordenen Beſucher vollauf entſpricht
ondern auch geeignet iſt dieſer Spezialitätenbühne viele neue Freunde zu
rwerben In der geſtrigen Vorſtellung gefiel die Geſellſchaft van Deelen
Darſteller von lebenden Marmorbildern ſehr gut und auch die Brothers
Sarino parodiſtiſche Zauberkünſtler und Jongleure erzielten Beifall und
Heiterkeit Der Charakter Humoriſt Herr Philipp Nickel bot neue Geſangs
orträge die tüchtig einſchlugen und das gut beſetzte Haus ſchnell in recht
animirte Stimmung verſetzten Jntereſſante Darbietungen bringt der
weite Theil des immer wechſelnden Programms Mlle Adrienne Gaſton
ind Mr Alberti Gymnaſtiker am Trapez und an der Bambusſtange
eigen außerordentliche Gewandtheit und ausdauernde Kraft Die Künſtler

nteten recht lebhaften Beifall von dem Mlle Gaſton den größeren Theil
ür ſich in Anſpruch nehmen darf die u a am hohen Trapez ſchwebend
in elektriſches Rad hält welches mit vier jungen Damen beſetzt nach Art
der ſog amerikaniſchen Karuſſels in Bewegung geſetzt wird Raſſe ſteckt
n der excentriſchen Tiroler Sängerin Frl Hanni Luxa die eine prächtige
Stimme zur Geltung brachte und auch da ſtürmiſchen Beifall erzielte wo
ie in ihrer Darſtellung die Grenze des Znuläſſigen ſcharf erreicht hatte
Die Wallenda Truppe Bravour Parterre Akrobaten leiſtet geradezu
Großartiges und hatte ſich denn auch des verdienten Beifalls zu erfreuen
Von ganz beſonderem Reize und bezaubernder Schönheit ſind die Leiſtungen
der Serpentin und Fantaſietänzerin Miß Foy deren Tänze durch farben
prächtige Lichtreflere zu höchſter Wirkung gebracht werden Jm letzten
Theile tritt noch der muſikaliſche Fantaſt Arry Harry auf und zum
Schluß kommt die Osroni Geſellſchaft mit ihrer Pantomime Hpvette

Gemeinde Abgaben Der Magiſtrat hat den Haupt Haus
haltsplan für 1900 feſtgeſetzt An Gemeinde Abgaben ſind darin genau
dieſelben Steuerſätze eingeſtellt wie ſolche ſeit einigen Jahren unter Zu
ſtimmung der Stadtverordneten Verſammlung zur Erhebung gelangen
In den Haupt Haushaltsplan konnten für Pflaſterzwecke nur Veträge in
Höhe der letzten Jahre eingeſtellt werden da Mittel zu verſtärkten
Straßenpflaſterung ohne Erhöhung der Steuerſätze nicht flüſſig ge
macht werden konnten Da es der Magiſtrat nach wie vor als recht
wünſchenswerth und ſogar als dringend nothwendig erachtet daß die
Straßenreinigungen ſowie auch die Abfuhr des Mülls des Stratzen
ſchmutzes 2c auf den ſtädtiſchen Haushalt übernommen werden ſo wird
in einer beſonderen Vorlage die Einführung der Jmmobiliar Umſatzſteuer
ſowie die Erhebung von Gebühren für die Straßenreinigung e beantragt
werden Letzteres geſchieht damit auch die in feſtem Beſitz befindlichen Grund
ſtücke fiskaliſche Gebäude 2c zu den Koſten der Straßenreinigung in entſprechen
der Weiſe herangezogen werden können Vor der Uebernahme der Straßen
reinigung durch die Stadt muß nothwendig eine durchgreifende Verbeſſerung des
Straßenpflaſters herbeigeführt werden Der Magiſtrat wird deshalb weiter
vorſchlagen einen Theil des Ertrages der Jmmobiliar Umſatzſteuer auf
einige Jahre zu erheblich erweiterten Straßenpflaſterungen zu verwenden
und bis das Pflaſter in unſerer Stadt vollſtändig den geſteigerten An
forderungen des Verkehrs der Großſtadt entſpricht Bei der Beſchluß
faſſung werden jedenfalls die Friſten innerhalb welchen die Straßen
reinigung auf den ſtädtiſchen Haushalt zu übernehmen iſt genau feſtgelegt
werden die Abfuhr des Straßenkehrichts des Mülls der Aſche des
Schnee 2c ſoll ſoſort nach Einführung der Jmmobiliar Umſatzſteuer über
nommen werden

Neuer Polizeikommiſſar Zum Polizeikommiſſar und Vorſtand
des hier zu errichtenden 6 PolizeiReviers iſt Herr Polizeikommiſſar
Götze bisher in Spandau ernannt worden Herr Götze iſt 30 Jahre
alt Er iſt in Hamburg in allen Dienſtzweigen der Polizei namentlich
auch bei der Kriminalpolizei ausgebildet Dann wurde er zum Polizei
kommiſſar und Revier Vorſtand in Spandau gewählt in welcher Stellung
er bisher zur Zufriedenheit ſowohl ſeiner vorgeſetzten Behörde wie der
Bürgerſchaft thätig war Herr Götze beſitzt die Qualifikation zum Reſerve
offiziern Kanarien Ansſtellung Am Sonntag den 31 December und
am Neujahrstage fand in den Räumen der Kaiſerſäle eine gut be
ſuchte Kanarien Ausſtellung ſtatt Als Preisrichter fungirten die Herren
Friedrich Leipzig Kohl Annaberg und Fiſcher Sangerhauſen Zum
Verkauf waren außer zahlreichen Kanarien ausgeſtellt von Herrn Mertens
von hier mehrere Exoten Heckkäfige und ferner FutterArtikel von Herrn
Toedtloff von hier mehrere Sorten Vogelfutter und Käfige Die Vogel
käfigfabrik C Lange St Andreasberg hatte zerlegbare Heckkäfige und
Geſangskaſten zur Schau geſtellt Die letzte Nummer des Ausſtellungs
Katalogs wies eine große Schmetterlingsſammlung auf welche von Herrn
Tietz Magdeburg geſammelt und ausgeſtellt war Außer verſchiedenen
Diplomen wurden vergeben für Kanarien Herrn Albrecht hier eine
goldene Medaille für die beſte Kollektion 6 Stück Vögel Herren Böſchel
und Stroh von hier ſowie Herren Meißner Laue und Müller
Magdeburg je eine ſilberne Medaille Außerdem erhielten die Genannten
noch verſchiedene Geld und Ehrenpreiſe Herr LangeSt Andreasberg
erhielt für ſeine zerlegbaren Heckkäfige eine ſilberne Medaille ebenſo Herr
Tietz Magdeburg für ſeine großartige Schmetterlingsſammlung

Gendarmenſäbel Auf Beſtimmung des Kaiſers ſind jetzt die
Fußgendarmen im Feldwebelrange mit einem Unterſchnall Schleppſäbel
Scheide wie bei der Truppe aus Stahl ausgerüſtet worden Bisher

trugen ſie den alten Füſilierdegen am gewöhnlichen über den Rock zu
ſchnallenden Koppel aus ſchwarzem Leder

Der Wohnungsmiether Verein Halle a S und Giebichenſtein
hält am 4 Januar Abends 8 Uhr im Weißen Roß Geiſiſtraße 5
ſeine Monatsverſammlung ab mit folgender Tageßordnung Erſatzwahl
Statutenänderung Fragekaſten Verſchiedenes

Sreral Anzeiger für Halle unv den Saalkreis
Die Vereinigung ehemaliger Reglſchüler der Francke ſchen

Stiftungen beabſichtigt am Dienſtag den 23 Januar im Grand Hotel
Bode ein gemüthliches Beiſammenſein mit Damen zu dem auch Gäſte
eingeführt werden können Die Zahl der Mitglieder der Vereinigung iſt
bereits über 150 geſtiegen Der Feſtausſchuß wird ſich bemühen allen
Theilnehmern der Feier einige angenehme Stunden frohen Beiſammenſeins
zu bereiten

Aſtronomiſche Erſcheinnngen im Januar 1900 Schon
ſeit dem 22 December geht es wieder bergauf und die Tageslänge nimmt
zu Dieſe hat bis zur Jahreswende ſchon mehr als 5 Minuten zuge
nommen und wird am Ende des neuen Monats um mehr als eine
Stunde anwachſen Die Sonne iſt am 2 19600 000 Meilen von uns
einferut und gelangt am 20 ins Zeichen des Waſſermanns Der Mond
iſt Neumond am 1 und am 31 Als Vollmond erſcheint er am 15 Jn
Erdnähe ſteht er am in Erdferne am 19 Mit Ausnahme des
Mars ſind ſämmtliche Planeten im Jannar ſichtbar ſo Merkur in
dieſen Tagen des Morgens im SO 15 Minuten lang ferner Venus als
Abendſtern jetzt 1 ſpäter 21 Stunden hindurch weiter Jupiter früh
im SO zur Zeit 2 gegen Ende des Monats 3 Stunden dann Saturn
vom 16 an gleichfalls im SO einige Minuten endlich Uranus zu
Ende Januar im SO nur kurze Zeit mit Hilfe eines guten Opernglaſes
Dieſer Planet fällt durch ſeine grünliche Färbung auf Jn Mondnähe
ſtehen Venus am Jupiter am 26 und Saturn am 28 Der

geſtaltet ſich am 1 um 9 am 16 um 8 und am 31 um
Uhr Abends wie folgt Ueber uns ein klein wenig nach W zu iſt die

Kaſſiopeja ſichtbar ſüdweſtlich von ihr die Andromeda mit ihrem
Nebelfleck Jn der Verzweigung der Milchſtraße funkelt der hellere Deneb
Tief im NNW ſchimmert im Bilde der Leier die Wega zwiſchen der
Kaſſiopeja und der Deichſel des Großen Himmelswagens der Polarſtern
der jetzt 1013 36 vom Nordpol des Himmels entfernt iſt Die helle
Kapella die wie ein Diamant funkelt ſteht ſo ziemlich über uns Süd
lich von ihr erkennen wir den Stier mit dem hellen röthlichen Aldebaran
den Hyaden und den Plejaden oder dem Siebengeſtirn Südöſtlich hiervon
erglänzt der Orion mit den hellen Sternen Beteigeuze und Rigel den
drei Sternen des Jakobſtabes und dem Nebelfleck und ſüdöſtlich hiervon
funkelt Sirius der hellſte Fixſtern Oeſtlich vom Orion begegnen wir
dem gelblichen Prokyon und nördlich hiervon den Zwillingen Kaſtor
und Pollux Jm O zieht der helle Regulus empor und vom N her
kommt uns der Große Himmelswagen entgegen Stern
ſchnuppen werden beſonders in den Nächten des 2 und 3 ſichtbar ſein
Sie haben ihren Ausgangspunkt öſtlich vom Großen Himmelswagen

Gebrauchsmnuſterſchutz erhielt Herr Hermann Bertram jun
hierſelbſt Thorſtraße 61 für eine Vorrichtung zur veränderlichen Meſſer
bewegung an Teigtheilmaſchinen mit einem Winkelhebel in deſſen Schenkel
ein Handhebel umwechſelbar einzulegen iſt

Hilflos aufgefunden Jn beklagenswerthem Zuſtande wurde in
vergangener Nacht in der kl Klausſtraße der 79 jährige Tiſchlermeiſter R
von zwei Herren aufgefunden Derſelbe blutete ſehr ſtark aus einer
klaffenden Wunde über dem rechten Auge R giebt an er ſei gefallen
und habe ſich beim Aufſchlagen auf das Pflaſter die Verletzung zugezogen
Die Herren brachten den Greis nach der Klinik woſelbſt er verbleiben
mußte

Eiferſucht Geſtern Abend gegen 8 Uhr unterhielt ſich in einem
Hauſe ber Ritterſtraße Frau Marie Sch mit ihrem Stubennachbar Als
die etwas eiferſüchtige Frau des Letzteren hinzukam flammte ihre Eifer
ſucht derart auf daß ſie in blinder Wuth auf ihre vermeintliche Neben
buhlerin mit einem Schlüſſel losſchlug und derſelben eine nicht unerhebliche
Verletzung über dem linken Auge beibrachte Zum Glück iſt das Auge
ſelbſt nicht verletzt worden Frau Sch mußte kliniſche Hülfe in Anſpruch
nehmen

Unfälle Jn der Plakatfabrik in der Grünſtraße zog ſich der
Arbeiter Richard Wieſener beim Holzſchnitzen mit einem Meſſer eine nicht
unerhebliche Verletzung der linken Hand zu Ebendaſelbſt verletzte ſich
der Arbeiter Karl Wald haim geſtern Nachmittag an der ſcharfen Kante
eines Blechſtückes den Daumen der linken Hand Beide Verletzte be
finden ſich in kliniſcher Behandlung

Sturz Geſtern Nachmittag ſtürzte die 9 Jahre alte Hermine
Müller von hier im Hofe der elterlichen Wohnung ſo unglücklich daß
ſie einen Bruch des linken Vorderarms erlitt Das Kind mußte in die
Klinik gebracht werden

Celegramme und letzte Nachrichten
Wolff s Bur DerHamburg 3 Januar Hamburgiſche

Korreſpondent meldet Ein der hieſigen Rhedereifirma H D J
Wagner gehöriger Dampfer Hans Wagner wurde am
dritten Weihnachtsfeiertage bei der Delagoa Bai von den
Engländern mit Beſchlag belegt Die Firma hat ſich bereits beſchwerde
führend an das Auswärtige Amt in Berlin gewandt

Marburg 3 Januar Meldung des B Ein betrunkener
Student Namens Hay aus Hanau feuerte mit einem Revolver auf die
Straßenpaſſanten Der Kutſcher Mühl ein verheiratheter Mann und
Vater von ſieben Kindern wurde hierbei tödtlich verletzt Der Thäter
der unterdeß verfolgt worden war und noch fortwährend ſchoß wurde von
der erbitterten Volksmenge niedergeſchlagen

Jnnsbruck 3 Januar Meldung des Kl Die Tragödin
Marianne Seemann wollte ſich vorgeſtern Nacht in den Jnn ſtürzen

J Ein Posten Rips Piquös
Ein Posten Batiste Organdlis

kin Posten Woll Mousselines

u e L W I

Demselben sind hinzugefügt

das Meterfacher Muster Auswahl

vollen Dessins das
Geschäfſtshaus

wurde jedoch von einem Theaterarbeiter rechtzeitig beim Handgelenk erfaßt4 Januar Sekte s
und über den Jnnſteg gezogen Als Motiv für den beabſichtigten Selhſt

mord wird unglückliche Liebe bezeichnet

Zürich 3 Januar Meldung des B Zwei Jngenieure
der JuraSimplonbahn wurden Sonntag bei Beſteigung des Rochers de
Naye bei Montreux von einer Lawine verſchüttet Der Jngenieur
Steiner konnte ſich leicht verletzt aus dem Schnee herausarbeiten der Jn
genieur Tſchopp hingegen wurde vorgeſtern todt ausgegraben

Rom 3 Januar Meldung des B Eine Bluthoch zeit
fand im Dörfchen Canale Provinz Cuneo ſtatt Freunde und Ver
wandte des jungen Ehepaares hatten ſich am Ausgang der Kirche auf
geſtellt um zu Ehren der Neuvermählten eine Salve in die Luft zu
feuern Die Karabinerie verboten das Abfeuern von Flinten Darauf
fielen die wüthenden Bauern über die Sicherheitsbeamten her welche von
den Revolvern Gebrauch machen mußten Die Schüſſe trafen aber das
junge Ehepaar das in demſelben Augenblick glückſtrahlend die Kirche

verlaſſen hatte Beide ſtürzten von Kugeln getroffen am Eingang
der Kirche nieder Dem 22 jährigen Ehegatten wurde das Herz durch
ſchoſſen Die Frau wurde in den Kopf getroffen noch lebend davon
getragen

London 3 Januar Meldung der Voſſ Ztg Der Odeſſaer
Berichterſtatter des Standard erfährt aus angeblich zuverläſſiger militär

iſcher Quelle daß weitere 60000 Mann ruſſiſcher Soldaten mit
aller möglichen Eile nach der Grenze von Afghaniſtan ab
gehen ſollen Alle beurlaubten Offiziere der mittelaſiatiſchen Garniſon
ſeien zurückberufen worden Offenbar hat ſich die zuverläſſige militär
iſche Quelle mit dem Odeſſaer Berichterſtatter des Standard einen
kleinen Scherz erlaubt

London 3 Januar Reut Bur Nach einer im Kriegs
miniſterium eingetroffenen Meldung zerſprengte Oberſt Pilcher vorgeſtern
ein Burenkommando in Sunnyſide in der Nähe von Belmont und
eroberte ihr Lager 40 Buren fielen als Gefangene in die Hände der
Engländer ungerechnet die Todten und Verwundeten Die Verluſte der
Eugländer betrugen 1 Offizier 2 Mann verwundet

Modder River 3 Januar Reut Bur Geſtern verließ eine
berittene Aufklärungstruppe des Generals Babington das Lager
um ſich mit Truppen des Generals Pilcher in Verbindung zu ſetzen
Letztere erbeuteten ein Burenlager und machten 40 Buren zu Ge
fangenen Die Mannſchaft des Generals Babington ging in derſelben
Richtung nordwärts des Ridfluſſes vor Ueber deren Ergebniß verlautet
bisher nichts

Ladenpreiſe
nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

nene
am 28 December 1899

Verkaufs PreisGegenſtand Einheit a 43
Weizenmehl KilogrammRoggenme hl r 25Gerſtengraup n 7 48Gerſtengrütze 7 7 7 n 40Buchweizengrütze J e 4 v 48Hafer grüßen 55Hirſe r 32Keis Java mittlerer 50Kaffee roh 2 20gelber gebr 4 2 80Speiſeſal z 20Schweineſchmalz hieſiges 1 40Solaröl o 7 20Weizenſtärke 2 48Rindsnierentalg S 90Haidegrütze e T 50Milch 1 Liter S 16Eſſig n 10Halle a den 3 Januar 1900

Die Markt Kommiſſion

Warnung vor Fälſchung
Man verlange ausdrücklich

Dr Hommael s Iacmatogen
Schützmarke ſaugende Löwin

und weiſe Nachahmungen zurück

Voransſichtliches Wetter am 4 Januar 1900

r ne v v vca Bee W ter el ren a

nur solide waschechte Qualitäten in hundert

Lappets PIumetis hocheleg Fantasiegewebe mit eingew
Punkt Karo u Zickzackmustern Sämmtlich mit Ueberdruck
Austern in Moiré Travers u Blumengeschmack das Meteor

vorzügliche waschechte Qualitäten in pracht

Fortdauernd vorwiegend trübes zu Niederſchlägen neigendes
Wetter Temperatur ohne weſentliche Aenderung

ne

e Bee S

früherer Preis20 Pf 40 bis 60 Pf

45 pf früherer Preis
75 Pf u 1 M

40 pf früherer Preis
1 65 Pf bis 1 NMeter
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Seite 4 Donnerstag

otal
r für Halle und den SaalkreisKusverkauf4 Januar 2

wegen vollständiger Aufgabe des Geschäfts

p

In meinem Total Ausverkauf bietet sich dem geehrten Publikum immer noch äusserst günstige Gelegenheit zu Vortheil
haften Einkäufen und mache ich auf mein Lager bestehend aus

Schürzen jeder Art Tüchern fertiger Wäsche Kinderkleidern Kinderjäckchen Knahen Anzügen
Kapotten Untersachen Handschuhen Strümpfen etc etc aufmerksam

e Sämmtliche Waaren gebe ich zu den billigsten Preisen ab
Die durch das Weihnachtsgeschüft angesammelten Kleiclerstoff Schürzenzeug und Kattun Reste sowie auch Corsets

da verschiedene Nummern davon günzlich ausgegangen sind werden zu jedem nur annehmbaren Preise verkauft
Schwarze u couleuvte Klefcierstoffe Zur bevorstehenden Confirmation passend stelle gleichfalls

k Mellerw Gr Ulrichstrasse 63
Ausserst billig zum Ausverkauf

Julius Becker
Bankgeschäft

Malle Martinsberg 9 Verusprecher 453
empfehlt sieh zur Ausführung aller zum Bankfach

gehörigen Geschäfte besonders zum

An ma Verkauf van Wer

e ſchafftS sofort kröftige Verbessert
Boulllon Suppeni Saucen S

Gemuse etc

Fleisch
Extraet

a e 2S lössſges Pufzmiſte

für alle Metalle
Etwas Neues Etwas Gutes

Meyer s
American Putz Cream

Einmal versucht
immer gebraucht und nie vergessen

schmiert nicht schrammt nicht
T Ueberall zu haben

General Depot für Halle a Deutsche Loofah Waaren Fabrik
Flaceſiliegende

Seseſiöftsbiteßero
Aug es Veipaigerstr 22

eS bh Se
Molbengg ne

Sohnletre es 7

An und Verkauf von Staatspapieren Actien Prioritäten ete
Pfandbriefe kostenfrei

Annahme von Geldern zur Verzinsung im Depositen u Checkverkehr
Domicilstelle für Wechsel

Vorschüsse auf börsengängige Werthpapiere Kontrolle auslosbarer
Effekten Aufbewahrung von Werthpapieren Eröffnung laufender

Rechnungen Hypothekenverkehr

Zahnschmerz
beſeitigt ſofort

Orthoform Zahnwatte
geſetzl geſch ca 50 Orthoform enth
Auf jeder Blechdoſe 50 muß die Firma

Chem Jnſt Berlin Königgrätzerſtr 82
ſtehen Nur in den Apotheken Jn Halle
Stern Engel Victorig u Waiſen
hausApotheke

Auch in diesem Jahrhundert bleibt
Metall Putz Glanz

r

u 9 W nt c

das Feoste
S

c

Ziehung h 29 Januar 1900
Siebengebirgsloose

halbe Mk 2 ganze Mk 4
Porto u Liſte 40 Pfg

Pfeffer sche Buchhandlung

22 Markt i Gold Ring

lie unter diesem
Namen bekannte Suppen und Speisen
Würze

heisst nicht allein

ist aunwehr der Inbogrit e einerGUTE piliönn

PRMTISCin 80cn

Die l baft

57BERLIN V
getreu dem Grundsatze dass alle lebenmüis sen umgeht den Zwischenhandel
nieht und bittet ihre ansgezeichneten
Produkte durch die Delikatess und
Kolonialwaaren Geschäfte beziehen zu
wollen

A stand Athemnoth
findet ſchnelle und ſichere Linderung beim
Gebrauch von De Lindenmeyer s
Ssnlus Bonbons Beſtandtheile 1090
Alliumſaft 90 reinſt Zucker Jn Schachteln
à 1 in der Löwen Apotheke

fern für Wäſchenähen

Louise ProsniewsKy obarereen
zwiſchen Marien und Röserstr 4 I vis vis von Herrn Bernh

Leipzigerſtraße Most s FabrikSchnittmnſterzeichnen Zuſchneiden Prattiſches Anfertigen der Wäſche

Maſchinennähen Handnähen c c
Der neue Curſus beginnt am Donnerstag den 4 Januar 1900

per Pfd M 60 1,80 u 2,00
ist an Reinheit und Wohlgeschmack unübertroffen

FR DAD SöpplE H

heschäfts Uebernahme
Am heutigen Tage übernahm ich das ſeit einer Reihe von Jahren unter der

Firma Louis Daute am hieſigen Platze betriebene Fleiſcherei Geſchäft

meiner Mutter der Wittwe Auguste Baute
Gleichzeitig werde ich noch die

Fabrikation und den Aussehnitt
feiner Fleiseh und Wurst Waaren
mit aufnehmen

Das meinen Eltern während der vielen Jahre in ſo reichlichem Maaße
entgegengebrachte Vertrauen und Wohlwollen bitte ich auch mir erhalten zu
wollen Es wird ſtets mein eifrigſtes Beſtreben ſein auch fernerhin in alt hergebrachter
Weiſe für nur beſte Waare und aufmerkſamſte Bedienung Sorge zu
tragen was mir die in dem elterlichen Geſchäft geſammelten Erfahrungen ermög
lichen werden

Halle a den 4 Januar 1900

Hermann Daufe
d kortbüſcungssohuſs
e des Kaufmännisehen Vereins

e e ler arietskurss
c TAneverkauf

Wegen Krankheit des Jnhabers der Firma A Hamphlke CoM zu Halle a S feineres Herren Garderobengeſchäft ſollen die vorhandenen
Waarenbeſtäude als

gute Herrenſtoffe Cheviot Tuche Butkskin tene
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen imJ Seidenſtoffe C bisherigen Geſchäftslokale Gr Ulrich

7 ſtraße 11 im Ganzen oder wartienweiſe freihändig täglich von 3 verkauft

222 Knoche als
werden

e

Fertige Kleider Morgenröcke Blousen Kleiderrsoko wollene
Kleiderstoffe U Seidenstoffe aarenbentangs vom Sommer u Winter

verknute ich zu ganz besonders billigen Preiseu
Verkauf gegen Cassa Kein Umtausch Bitte um gefl Beachtung meiner Schaufenster

C A Boegelsaok
Specialhaus für

Danenkleiderstoffe und fertige Kleider
Gr Ulrichatrasse 18
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